
Trainer: Gerald Baumgartner

	 Tor
	 Heinz Lindner	 13
	 Osman Hadzikic	 31
	 Tino Casali	 77
	 Abwehr
	 Vanche Shikov	 04
	 Philipp Koblischek	 05
	 Jens Stryger Larsen	 08
	 Manuel Ortlechner	 14
	 Christian Ramsebner	 15
	 Sebastian Wimmer	 18
	 Markus Suttner	 29
	 Fabian Koch	 30
	 Petar Gluhakovic	 39
	 Mittelfeld
	 Mario Leitgeb	 06
	 Marco Meilinger	 07
	 Alexander Grünwald	 10
	 Florian Mader	 17
	 Alexander Gorgon	 20
	 Sascha Horvath	 21
	 Bernhard Luxbacher	 22
	 David de Paula	 23
	 James Holland	 25
	 Daniel Royer	 28
	 Peter Michorl	 34
	 Thomas Salamon	 35
	 Tarkan Serbest	 36
	 Angriff
	 Martin Harrer	 09
	 Ola Kamara	 11
	 Roman Kienast	 24

Trainer: Damir Canadi

Tor
01	 Martin Kobras
04	 Sebastian Brandner
12	 Andreas Lukse
Abwehr
02	 Alexander Pöllhuber
03	 Rafael Leonardo Thomaz
06	 Stefan Umjenovic
07	 Andreas Lienhart
08	 Ronald Gercaliu
16	 Emanuel Schreiner
19	 Cesar Ortiz
22	 Lukas Jäger
23	 Benedikt Zech
Mittelfeld
05	 Philipp Netzer
10	 Patrick Salomon
11	 Felix Roth
10	 Sandro Djuric
15	 Daniel Luxbacher
17	 Ismael Tajouri-Shradi
20	 Ivan Kovacec
21	 Timo Wölbitsch
28	 Boris Prokopic
Angriff
09	 Darijo Pecirep
25	 Johannes Aigner
26	 Patrick Seeger
29	 Louis Ngwat-Mahop

FK AUSTRIA WIEN SCR Altach

Schiedsrichter: Manuel Schüttengruber
1. Assistent: Roland Brandner | 2. Assistent: Mag. (FH) Stefan Kühr

FK AUSTRIA WIEN
VS

Cashpoint
SCR Altach
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„V“ wie
VICTORY!

Ola Kamara
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- LIVE-Ticker
- Statistiken
- Top-Stories

- Games
- Diashows
- Blogs
- u.v.m.

ein, wahrten bis zum Schluss sogar noch Ti-
telchancen und sicherten sich letztlich Rang zwei. 
„Das war grundsätzlich sehr zufriedenstellend, 
aber jetzt steht eine neue Saison vor der Tür. Wir 
gehen mit einem veränderten Kader in die Saison 
und treffen auf neue Teams – die Ostliga ist neu-

HERBST-SPIELPLan REGIOnaLLIGa-OST
	 Rd. 	 Datum 	 Zeit	 H/A 	 Gegner
	 1.	 Fr., 01.08.2014	 19:00	 H	 Mattersburg Amateure
	 2.	 Fr., 08.08.2014	 19:00	 A	 SC/ESV Parndorf
	 3.	 Do., 14.08.2014	 19:00	 H	 Neuberg
	 4.	 So., 24.08.2014	 09:30	 A	 FC Admira Amateure
	 5.	 Fr., 29.08.2014	 19:00	 H	 First Vienna FC 1894
	 6.	 Fr., 05.09.2014	 19:30	 A	 Wiener Sportklub Wienstrom
	 7.	 Fr., 12.09.2014	 19:00	 H	 SKU Amstetten
	 8.	 Fr., 19.09.2014	 19:00	 H	 St. Pölten Amateure
	 9.	 Fr., 26.09.2014	 19:00	 A	 Neusiedler SC
	 10.	 Fr., 03.10.2014	 19:00	 H	 SV Stegersbach
	 11.	 Fr., 10.10.2014	 19:00	 A	 SC Sollenau
	 12.	 Fr., 17.10.2014	 19:00	 H	 Ritzing
	 13.	 So., 26.10.2014	 10:15	 A	 Donaufeld
	 14.	 Fr., 31.10.2014	 19:00	 H	 SK Rapid II
	 15.	 Fr., 07.11.2014	 19:30	 A	 SV Schwechat
	 16.	 So., 16.11.2014	 14:00	 A	 Mattersburg Amateure

Das Trainingslager war ein voller Erfolg: Das Team werkte 
fleißig, der Trainer war zufrieden, die Stimmung sichtlich gut. 

erlich stärker und ausgeglichener geworden“, pro-
phezeit Ogris. 
Die Zielsetzung schraubt er dennoch nach oben. 
Nach zwei Vizemeistertiteln in der jüngsten Ver-
gangenheit will Ogris einen draufsetzen, am Sai-
sonende noch einen Rang weiter oben aufschei-

nen. „Ich denke, dass es den Spielern 
langfristig nur zugutekommen kann, wenn 
wir uns nicht nur die Weiterentwicklung 
eines jeden einzelnen vornehmen, son-
dern auch auf Ergebnisse hinarbeiten.“
Nächste Woche gastieren wir bei Erste-
Liga-Absteiger Parndorf, ehe Neuberg 
(14.8.) und dann die Vienna (29.8.) nach 
Wien-Favoriten kommen. „Wir freuen uns 
auf die Saison und wollen mit unserer jun-
gen Truppe wieder guten Fußball zeigen, 
denn dafür steht die Austria wie kein an-
derer Klub“, schwört Ogris alle ein. Sein 
ehemaliger Mannschaftskollege bei den 
Veilchen, Profi-Cheftrainer Gerald Baum-
gartner, hat sein Büro in der Geschäfts-
stelle drei Türen weiter und würde es ihm 
danken, wenn sich weiterhin zahlreiche 
Talente für „oben“ empfehlen. 


